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Ein starkes Team aus Haupt- und 
Ehrenamtlichen war dabei auf der 

Konfirmandenfreizeit und sorgte für 
unvergessliche Tage.



Pfarramt	 Kirchenplatz 13, 91710 Gunzenhausen
	 Montag 10 - 12 Uhr, Dienstag bis Freitag 9 -12 Uhr 
	 Montag und Donnerstag 14 -16.30 Uhr
	  09831-884860, Fax  09831-884884
	 Mail: pfarramt.gunzenhausen@elkb.de
	 Homepage: www.gunzenhausen-evangelisch.de
	 Konto:	 IBAN 	DE75 7655 1540 0000 5726 10 (Spenden)

1. Pfarrstelle	 zur Zeit nicht besetzt
2. Pfarrstelle	 Claus Bergmann	 Luitpoldstraße 14	  2267
3. Pfarrstelle	 Benedikt Wolff	 Specksrothstraße 17	  3939
4. Pfarrstelle	 Benedikt Wolff	 	
	 Cornelia Schieder 	 Blütenstraße 5	  6193493

Von Freitag, 17 Uhr, bis Montag früh erreichen Sie einen Pfarrer oder die 
Pfarrerin am Seelsorge-Handy  0173-4480176.

Dekanatskantor	 KMD Bernhard Krikkay 	Frauenknechtstraße 2c	 8802966

Diakonisches Werk Weißenburg-Gunzenhausen
Kirchl.Allg.Sozialarbeit	 Irene Rottler	 Hensoltstraße 27	  890444
Diakonie-Kaufhaus	 Kathrin Rühl	 Leonhardsruhstraße 4	  612156
Evang. Krankenverein	 Martin Meister	 Leibnizstraße 2 c	  2472
Jugendwerk	 Franziska Reinhardt   Specksrothstraße 17	 2891

„Haus für Kinder farbenfroh“ Larissa Weißland   Th.-Heuss-Str. 3	 3387
Kinder- und Familienzentrum Wilhelm Löhe (KiFaZ)
	 Carolin Dauner 	 Föhrenweg 2	  3979
Jugendhilfe Bezzelhaus	K. Becher-Schröder   Rot-Kreuz-Straße 6	 67870

Kirchenvorstand 	Inge Meier 	 Sichlinger Str. 12    0177-2830330
Lutherhaus	 Lydia Palmowski	         4136 oder  0178-8423179
Lutherhaus (Technik)   Bodo Flad	 Dornhausen         09834-9757872
Mesner	 Emilie + Traian Untch	 Luitpoldstraße 5 	  61696
Posaunenchor	 Sabine Fischer-Kugler	 Ansbacher Straße 17	  2907

Unsere Kirchengemeinde - wichtige Adressen Angedacht

Liebe Leserin, lieber Leser, 

ich schreibe Ihnen diese Zeilen „zwi-
schen den Zeiten“. Meine lange Zeit 
in Bayreuth geht nun zu Ende. Man-
ches ist noch abzuschließen und zu 
klären. Gleichzeitig bin ich seit dem 
10. März verabschiedet und bereits in 
der Vorbereitungsphase auf die neue 
Aufgabe. Verschiedene Besuche und 
Gespräche bei Dekans-Kolleginnen 
und -Kollegen und eine Hospitation 
bei einem Landrat finden in diesen 
Wochen statt. 

Auch eine geistliche Auszeit emp-
fiehlt unsere Landeskirche für diesen 
Übergang. Es ist eine Zeit zum Ge-
bet, zum Bibellesen und Hören auf 
Gottes Wort. Ich werde diese Aus-
zeit in der Karwoche nehmen und in 
Jerusalem verbringen, wo ich einmal 
studiert habe. Darauf freue ich mich 
besonders, denn Jerusalem als Heilige 
Stadt hat einen besonderen Platz in 
meinem Herzen, auch wenn die Um-
stände in Israel und Palästina gerade 
sehr schwierig sind. 

Im Blick auf meine neue Aufgabe 
in Gunzenhausen als Pfarrer und 
Dekan darf ich schon einmal hin-
einschnuppern beim Klausurtag des 
Kirchenvorstands in Heidenheim. Ich 
bin gespannt auf das Kennenlernen 
und auf das, was sie auf dem Herzen 
haben. Natürlich freue ich mich auch 
schon auf die Begegnungen mit der 
Gemeinde ab Mai, wenn ich dann 

offiziell im Dienst bin und hoffe, Sie 
bei meiner Einführung am 5. Mai zu 
sehen!

Mit dem Osterfest feiern wir den 
Sieg Jesu über den Tod. Damit bricht 
Neues an. Dass wir Ostern im Früh-
jahr feiern, wo 
das Leben auch 
in der Natur 
wieder erwacht, 
ist ein starkes 
Symbol des 
Neubeginns. 
Aufbrüche zu 
neuem Leben 
brauchen wir 
immer wieder. Solche Aufbrüche 
entstehen oftmals aus der Stille und 
der Sammlung, so wie im Winter die 
Schöpfung ihre Kräfte sammelt, um 
dann im Frühjahr wieder mit neuer 
Kraft aufzublühen. Auch dafür ist 
„zwischen den Zeiten“ Gelegenheit.

Ich bin zuversichtlich, dass wir auch 
in schwierigen Zeiten ein neues Auf-
blühen erleben dürfen, weil Gott in 
seiner Liebe es immer auf dem Her-
zen hat, uns neu Leben zu schenken. 
Er möchte uns beleben mit seinem 
guten Geist, seiner Liebe und mit viel 
Freude am Leben mit ihm.

Gesegnete Osterzeit wünscht Ihnen 
Ihr neuer Pfarrer und Dekan Christi-
an Aschoff mit seiner Frau Uschi und 
den Söhnen Alexander und David!



Gemeindenachmittag Einführung Dekan Aschoff

Bereits im letzten Juli erfolgte die Wahl des neuen De-
kans und Pfarrers für Gunzenhausen. Nun freuen wir 
uns, dass wir bereits nach einer relativ kurzen Vakanzzeit 
die Einführung feiern können. So laden wir die ganze 
Gemeinde im Namen des Kirchenvorstands, des Deka-
natsausschusses und unserer Regionalbischöfin Gisela 
Bornowski sehr herzlich ein zum

Festgottesdienst 
zur Installation  

von Dekan Christian Aschoff 
am Sonntag, 5. Mai, 

um 14.00 Uhr in der Stadtkirche 

und anschließend zum

Empfang im Lutherhaus.

Hier ist dann bei Kaffee und Kuchen Gelegenheit, 
Dekan Aschoff und seine Familie persönlich 	
willkommen zu heißen.

Nachmittage für die ganze Gemein-
de, für jüngere und ältere Menschen, 
Frauen und Männer - dazu laden 
wir sehr herzlich ein! Es tut uns gut, 

bei einem interessanten Vortrag, 
Reisebericht oder Film zusammenzu-
kommen und miteinander Neues zu 
entdecken. Wir freuen uns auf Sie!

Gemeindenachmittag
am Montag, 22. April, 
um 14.30 Uhr im Lutherhaus

„Über die Freude“

Bei Kaffee und Kuchen möchte Christa 
Schwab helfen, Freude im Alltag zu entde-
cken, gerade dann, wenn es um uns herum 
alles andere als erfreulich aussieht. Lassen 

Sie sich einladen zur Freude!

am Montag, 13. Mai, 
um 14.30 Uhr im Lutherhaus

„Das Baltikum  
entdecken“

Mit ihrem Bildervortrag entführt uns 
Margot Fuchs, Emskirchen, in Länder, 
die zur Zeit auch politisch im Brenn-
punkt stehen: Estland, Lettland und 

Litauen. Wir erleben eine ganz beson-
dere Landschaft und wunderschöne 

Städte. Kommen Sie mit!

Der Eintritt ist frei!

Ein ganz herzliches Dankeschön! 
allen, die dazu beigetragen haben, dass 
die Verabschiedung von Dekan Klaus 
Mendel ein wunderschönes Fest wur-
de! So viele waren beteiligt im feierli-
chen Gottesdienst und beim Empfang 
im Lutherhaus, haben gesungen - im 
Bild das Pfarrkapitel bei der umgedich-
teten „IceTigers-Hymne“ - und musi-
ziert, Beiträge und Grußworte beige-

steuert, alles organisiert und aufs Beste hergerichtet, 
wieder aufgeräumt und abgewaschen, leckere Speisen 
geliefert und Vieles mehr. Vielen, vielen Dank!



Unsere Vikarin stellt sich vor

Liebe Gemeinde,

als Ihre neue Vikarin möchte ich mich 
Ihnen gerne mit einem biblischen 
Vers vorstellen: „Du stellst meine 
Füße auf weiten Raum“. Dieser Aus-
schnitt aus dem Psalm 31 ist wegwei-
send und prägend für mich in mei-

nem bisherigen 
Leben gewesen. 
Denn meine 
Füße wurden 
schon in die 
unterschied-
lichsten Räume 
und Gegenden 
gestellt. Der 
Vers schenkt 
mir die Gewiss-
heit, dass, egal 
wie klein oder 
wie groß diese 
Räume auch 

sind, mich der liebende Weitblick 
Gottes begleitet. 

Dieser Blick lässt mich meine Um-
gebung anders wahrnehmen und 
fordert mich zugleich heraus. Die 
verschiedenen Räume mit ihren 
Potenzialen und Grenzen werden 
dadurch zu Lernorten für mich. Und 
so freue ich mich umso mehr, dass 
meine Füße jetzt in den Ort Gun-
zenhausen gestellt wurden und ich 
hier lernen darf und vor allem Sie 
kennenlernen darf. Ab März werde 
ich als Vikarin für zwei Jahre lang in 

die unterschiedlichen Arbeitsberei-
che einer Pfarrerin eingeführt und 
darf auch selbst das Gemeindeleben 
mitgestalten. 

Mein Name ist Miriam Vogt und 
ich bin 26 Jahre alt. Ich habe große 
Freude an jeder Art von Bewegung, 
sei es tanzen, turnen, voltigieren 
oder schwimmen, und ich genieße 
es, in der Natur zu sein und die Welt 
im Kleinen und Großen zu erkunden. 
Der christliche Glaube, das Fragen, 
Suchen und Hadern mit Gott spiel-
te von klein auf eine wichtige Rolle 
in meinem Leben. Ich selbst bin im 
Pfarrhaus als drittes Kind in der Nähe 
von Rothenburg ob der Tauber und 
später in Mainfranken aufgewachsen. 
In dieser Zeit durfte ich sowohl die 
Bedeutung von Glaube und Kirche 
im Leben der Menschen erfahren, als 
auch ihre Zweifel und Enttäuschun-
gen. Die unterschiedlichen Lebensge-
schichten, Glaubenserfahrungen und 
Frömmigkeitsstile haben mich immer 
fasziniert und faszinieren mich immer 
wieder neu. Nach einem intensiven 
und eher theoretischen Theologie-
studium in Heidelberg, Costa Rica, 
Berlin und Neuendettelsau bin ich 
daher nun sehr gespannt auf die 
Menschen und das kirchliche Leben 
in Gunzenhausen und freue mich da-
rauf, mit Ihnen persönlich in Kontakt 
zu kommen,

Ihre Miriam Vogt

Christi Himmelfahrt am Löhe-Haus

Wir laden Sie sehr herzlich ein! 	
Feiern Sie am Himmelfahrtstag 
mit uns am Löhe-Haus einen

Gottesdienst 
unter freiem 

Himmel 
	 Donnerstag, 9. Mai, Christi Himmelfahrt:

ab 10.30 Uhr	 entspanntes Ankommen
11.00 Uhr	 Familiengottesdienst 	
	 gestaltet von einem Team mit Pfarrerin Conny Schieder,
	 anschließend gemütliches Beisammensein	
	 mit Pizza, Eis und guten Gesprächen

Kirchentag am Hesselberg

Herzlich willkommen zum Fest des 
Glaubens, dem Bayerischen Evange-
lischen Kirchentag auf dem Hessel-
berg! Pfingstmontag auf dem Hes-
selberg – dieser Tag ist schon über 

sieben 
Jahr-
zehnte 
ein fester 
Termin 
für viele 
Christin-
nen und 
Christen. 

Der Kirchentag 
beginnt am 	
Pfingstmontag, 	
20. Mai, um 	
10 Uhr mit dem 
Festgottesdienst, 
in dem unser neu-
er Landesbischof 
Christian Kopp 
erstmals eine Kir-
chentagspredigt halten wird. Dazu 
jede Menge Musik, schöne Begeg-
nungen, ein Markt der Möglichkeiten, 
Kinderkirchentag und und und. 	
Feiern Sie mit!



Musik in unserer Stadtkirche

Sonntag, 7. April, um 18 Uhr - Stadtkirche

Gunzenhäuser Streichorchester 
Orchesterkonzert

Für das nächste Projekt 
unseres Streichorchesters 
haben sich einige neue 
Mitglieder gefunden, 
so dass das Ensemble 

ordentlich gewachsen ist. 
Herzliche Einladung am 
Sonntag nach Ostern in 
unsere Stadtkirche! Zusammen mit Flautissimo erklingen Werke von 
der Barockzeit (Antonio Vivaldi, Georg Philipp Telemann u.a.) bis zur 

Romantik (Peter Tschaikowsky). Der Eintritt ist frei.

Sonntag, 21. April, um 18 Uhr - Stadtkirche

Vokalensemble 
der Augustana-Hochschule  
Neuendettelsau 

Seit einigen Jahren widmet sich dieses Vokalensemb-
le unter der Leitung von KMD Andreas Schmidt der 
A-cappella-Literatur. Ein Schwerpunkt des Chores 

liegt auf Werken, die im 19. Jahrhundert entstanden sind. 
Im aktuellen Programm erklingen Motetten von Anton Bruckner, Joseph-Gab-
riel Rheinberger (Messe in G-Dur) und Karl Jenkins. Dazu spielt KMD Bern-
hard Krikkay kürzere Orgelwerke. Der Eintritt ist frei.

Sonntag, 2. Juni, um 9.30 Uhr - Stadtkirche

Kantatengottesdienst 
Unter der Leitung von KMD Bernhard Krikkay erklingt die Bachkantate 

„Gelobet sei der Herr, mein Gott“ BWV 129. Herzliche Einladung!

Neues aus der Kirchenmusik

Kirchenmusik 
in der Karwoche und zu Ostern
Nach einer Zeit der Vorbereitung sind die 
kirchenmusikalischen Gruppen gut gerüstet 
für die vielfältigen Einsätze, die auf sie zu-
kommen. Besonders hinweisen möchte ich 
auf den Gottesdienst am Gründonnerstag  
mit dem Gospelchor und Ausschnitten aus 

der Gospel Mass von Robert Ray. Weitere Informationen finden Sie auf der Sei-
te mit allen Gottesdiensten um Ostern. Herzlich lädt ein Ihr Bernhard Krikkay.

Orgelmusik zur Marktzeit
Nach kurzer Pause über die Zeit der Osterferien 
startet die Orgelmusik zur Marktzeit wieder durch 
vom  11. April bis Ende September.  Mit der 

Zeit hat sich eine feste Fan-Gemeinde gebildet, aber 
auch Feriengäste aus dem Seenland kommen gerne 
dazu. Herzliche Einladung!  Jeden Donnerstag um 

11 Uhr  in der Stadtkirche.

Samstag, 18. Mai, um 10.30 Uhr - Marktplatz

Marktplatzblasen 
mit dem Posaunenchor

Auch in diesem Jahr nimmt der Posaunenchor wieder 
am Marktplatzblasen teil. Das Repertoire reicht von 
bearbeiteten Chorälen bis über Gospelsongs zu Pop-
songs. Wir laden hierzu herzlich ein!



Gottesdienste in der Karwoche und an Ostern

Gründonnerstag
Gottesdienst mit 

Hl. Abendmahl
19.30 Uhr Stadtkirche

mit dem Gospelchor

Karfreitag
Gottesdienst mit 
Hl. Abendmahl	
9.30 Uhr Stadtkirche

Kairos-Gottesdienst 
11.00 Uhr Löhe-Haus

Andacht zur  
Todesstunde Jesu
14.30 Uhr Stadtkirche
mit Flautissimo

Ostersonntag
Osternacht

5.30 Uhr Stadtkirche
mit dem Taizé-Orchester

Festgottesdienst
9.30 Uhr Stadtkirche

mit dem Posaunenchor

Kairos-Gottesdienst  
11.00 Uhr Löhe-Haus 

anschließend  
	 Oster-Brunch

Ostermontag
7.30 Uhr Spitalkirche
mit dem  
Posaunenchor

9.30 Uhr Stadtkirche 
mit der Kantorei

Ostern feiern

Taizé - Osternacht
am Ostersonntag, 31. März,

in der Evangelischen Stadtkirche um 5.30 Uhr
	 	 Zu diesem ökumenischen Osterlichterfest laden 

sehr herzlich ein der ökumenische Taizé-Freun-
deskreis Gunzenhausen und KMD Bernhard 
Krikkay mit dem Taizé-Orchester. Weitere 
Informationen bei Uwe Maier ( 80916). 

Herzlich willkommen auch zu den „normalen“ 
Taizé-Gebeten in der Gunzenhäuser Stadtkirche am 	

Freitag, 19. April und 17. Mai, um 19.30 Uhr!

Kairos Oster-Brunch
In diesem Jahr laden wir als Gemeinde zu einem 
Oster-Brunch am 31. März ins Löhe-Haus ein. 
Nach dem Kairos-Gottesdienst soll es um 
11.30 Uhr ein großes Mitbring-Buffet geben: 
Süße und herzhafte Speisen dürfen mitgebracht 

werden, warme und kalte Getränke sind vor Ort. Alle 
sind willkommen, damit wir die Osterfreude und unser Essen gemeinsam 
teilen können. Noch Fragen? Wenden Sie sich bitte an Pfarrer Wolff ( 3939).

Osterfeuer
Die Jungpfadfinder unserer Gemeinde wollen 
von Karsamstag bis zum Ostermorgen eine 
Nacht lang im Garten des Löhe-Hauses wa-
chen und ein Osterfeuer schüren. Kurz vor 

Sonnenaufgang wird dann dieses Licht zum alten Friedhof 
gebracht und die neuen Osterkerzen unserer Gemeinde 
werden entfacht. Beginn ist um 19.00 Uhr am Löhe-Haus. 



Unsere Gottesdienste

Sonntag, 28. April  - Kantate
	 7.30 Uhr	 Spitalkirche (Pfarrerin Schieder)
	 9.30 Uhr	 Stadtkirche Vorstellung der Konfirmanden (Pfarrer Wolff)
	 11.00 Uhr	 Löhe-Haus Kairos-Gottesdienst (Pfarrerin Schieder)

Sonntag, 5. Mai  - Rogate
	 	 Alle Gottesdienste am Vormittag entfallen!
	 14.00 Uhr	 Festgottesdienst zur Einführung von Dekan Aschoff,	
	 	 anschließend Empfang im Lutherhaus

Donnerstag, 9. Mai - Christi Himmelfahrt
	 11.00 Uhr	 Löhe-Haus Familiengottesdienst unter freiem Himmel  
		  anschließend Gemeindefest

Sonntag, 12. Mai - Exaudi
	 7.30 Uhr	 Spitalkirche (Pfarrer Bergmann)
	 9.30 Uhr	 Stadtkirche (Pfarrer Bergmann)
	 11.00 Uhr	 Löhe-Haus - kein Gottesdienst

Freitag, 17. Mai
	  19.30 Uhr	  Stadtkirche Taizé-Gebet (Pfarrer Bergmann mit Team)

Sonntag, 19. Mai - Pfingstsonntag
	 7.30 Uhr	 Spitalkirche (Dekan Aschoff)
	 9.30 Uhr	 Stadtkirche (Dekan Aschoff)
	 11.00 Uhr	 Löhe-Haus Kairos-Gottesdienst (Pfarrer Bergmann)

Montag, 20. Mai - Pfingstmontag
	   7.30 Uhr	 Spitalkirche mit Abendmahl (Pfarrer Bergmann)
	 	 Wir laden Sie sehr herzlich ein, die Gottesdienste beim 
		  „Evangelischen Kirchentag auf dem Hesselberg“ zu besuchen!

Sonntag, 26. Mai - Trinitatis
	 7.30 Uhr	 Spitalkirche (Pfarrer Wolff)
	 9.30 Uhr	 Stadtkirche (Pfarrer Wolff)
	 11.00 Uhr	 Löhe-Haus Kairos-Gottesdienst (Dekan Aschoff)

Sonntag, 	  2. Juni    
	 7.30 Uhr	 	 	Spitalkirche (Vikarin Vogt)	
	 9.30 Uhr	 Stadtkirche Kantatengottesdienst (Pfarrer Bergmann)	
	 11.00 Uhr	 Löhe-Haus Kairos-Gottesdienst (Pfarrer Wolff)

Unsere Gottesdienste

Donnerstag, 28. März - Gründonnerstag 
	 19.30 Uhr	 Stadtkirche mit Beichte und Abendmahl (Pfarrerin Schieder)

Freitag, 29. März - Karfreitag
	   9.30 Uhr	 Stadtkirche mit Abendmahl (Pfarrer Bergmann)
	 11.00 Uhr	 Löhe-Haus Kairos-Gottesdienst  (Pfarrer Bergmann)
	 14.30 Uhr	 Stadtkirche Andacht zur Todesstunde Jesu (Pfarrer Wolff) 

Sonntag, 31. März - Ostersonntag
	 5.30 Uhr	 Taizé-Osternacht (Pfarrerin Schieder) 
	   9.30 Uhr	 Stadtkirche (Pfarrer Wolff)
	 11.00 Uhr	 Löhe-Haus Kairos-Gottesdienst	
	 	 (Pfarrer Wolff), mit Oster-Brunch

Montag, 1. April - Ostermontag
	   7.30 Uhr	 Spitalkirche (Pfarrer Bergmann)
	   9.30 Uhr	 Stadtkirche (Pfarrer Bergmann)
	 11.00 Uhr	 Löhe-Haus - kein Gottesdienst

Sonntag, 7. April
	 7.30 Uhr	 Spitalkirche (Dekan i.R. Müller)
	 9.30 Uhr	 Stadtkirche (Dekan i.R. Müller)
	 11.00 Uhr	 Löhe-Haus Kairos-Gottesdienst 	
	 	 (Pfarrer Bergmann)

Sonntag, 14. April
	 7.30 Uhr	 Spitalkirche (Pfarrer Wolff)
	 9.30 Uhr	 Stadtkirche Jubelkonfirmation (Pfarrer Wolff)
	 11.00 Uhr	 Löhe-Haus Kairos-Gottesdienst (Pfarrerin Schieder)

Freitag, 19. April
	  19.30 Uhr	  Stadtkirche Taizé-Gebet (Pfarrer Bergmann mit Team)

Sonntag, 21. April - Jubilate
	 7.30 Uhr	 Spitalkirche (Prädikant Lischnewski)
	 9.30 Uhr	 Stadtkirche (Pfarrer Bergmann)
	 11.00 Uhr	 Löhe-Haus Kairos-Gottesdienst (Pfarrer Bergmann)

 
Kairos -  

unser familienfreundlicher 
Gottesdienst:

ab 10.30 Uhr - ankommen	
11.00 Uhr - ein kurzer	
	       Gottesdienst,

danach gemütlich 	
zusammenbleiben 	

bei Kaffee und Brezeln



Aktion Ferienspaß 2024

Kaum hat das Frühjahr begonnen, schon 
kommt der Sommer in den Blick. Und 
Sommerferien - das heißt auch in diesem 
Jahr wieder: Ferienspaß im Lutherhaus! 
Ja, wir planen wieder unsere beliebte 
Aktion Ferienspaß und freuen uns auf 
alle Kinder, die zwischen 6 und 12 Jahre 
alt sind. Im Team entstehen gerade schon 
viele Ideen, die wir heuer unbedingt um-
setzen wollen. Ihr dürft euch schon einmal 
vorfreuen! 

Wer noch Lust hat mitzuhelfen, der 	
darf sich gerne bei mir melden 	
( 6193493)!

Eure Pfarrerin Conny Schieder

Das Wichtigste in Kürze:
Alter:	 6 bis 12 Jahre
Datum:	29. Juli  bis 2. August und	
	 5. bis 9. August
Zeit:	 7.30 bis 13.30 Uhr
Ort:	 Lutherhaus,	
	 Hensoltstraße 27 a

Kosten:	 58 Euro pro Kind und 	
	 Woche, das 2. Kind 48 Euro
Auskunft:	Pfarrbüro  88 48 60
Anmeldung: ab Mitte Mai. 	
	 Anmeldeformulare gibt es 	
	 auf unserer Homepage im 	
	 Internet.
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Kinder- und Familienzentrum Wilhelm Löhe

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

die ersten Monate des neuen Jahres 
sind bereits vorüber, aber wir haben 
schon viel erlebt. Nur zwei Beispiele: 

Die bunte Faschingszeit war durch-
aus vielfältig. Unser Haus füllte sich 
mit vielen bunten Kostümen, lustigen 
Liedern und Spielen. Ein besonderes 
Erlebnis für unsere Kinder war der 
Besuch der Akrobatikgruppe des 
Simon- Marius-Gymnasiums unter 
der Leitung einer unserer Mütter. An 

dieser Stel-
le noch-
mals ein 
herzliches 
Danke-
schön für 
die atem-
berauben-
de Vor-
stellung. 

Die Kinder wie die Erwachsenen 
waren begeistert von den Vorführun-
gen und Kunststücken.

In unseren Gruppen wird bereits De-
mokratie eingeübt: So haben sich die 
Hasenkinder demokratisch für das 
Thema „Dinosaurier“ entschie-
den. Welche Dinos gab es eigentlich? 
Wann haben sie gelebt? Was fraßen 
sie? Wie groß und schwer waren sie? 
So lauteten die Fragen.

Um Antworten zu finden brachten 
einige Kinder Bücher und anderes 
von zu Hause mit, alles wurde ein-

gebunden. Die Kinder beschäftigten 
sich mit Flugsauriern, Pflanzenfres-
sern, Wasserdinos und Fleischfres-
sern. Im Sitzfenster der Gruppe ent-
stand mit Farben eine prähistorische 
Landschaft, ein Vulkan mit einem Me-
teoriten schmückt das Fenster und 
aus zerstampften alten Farben, Sand 
und Wasser 
wurde der 
Boden nach-
gebildet- ein 
urzeitlicher 
Spielbe-
reich für die 
Kinder. Es 
entstanden 
Flugsaurier 
aus Papier. Bei 
der Auseinan-
dersetzung mit 
dem Skelettsys-
tem der Urzeit-
tiere wurden 
Skelette zusam-
mengebaut und Fossilien mit Ham-
mer und Meißel aus Steinen befreit. 
Die Kinder entwickelten ein eigenes 
Dino-Memory. Ein spektakuläres Vul-
kan-Experiment brachte die Kinder 
zum Staunen. Als Projektabschluss ist 
ein Besuch im Fossilienmuseum hier 
in Gunzenhausen geplant. 

Es grüßt Sie sehr herzlich Caroline 
Dauner und das ganze Team vom 
KiFaZ!



Kandidatinnen und Kandidaten gesucht

Kirchenvorsteher und Kirchenvor-
steherinnen je nach Zeitbudget dort 
engagieren, wo ihr Herz schlägt. 
Verschiedenste Kompetenzen 
bringen dabei viele Früchte, sei es in 
Projekten mit Kindern, Jugendlichen 
oder Erwachsenen in der Gemeinde, 
im Bereich Musik und Kultur, Gottes-
dienst oder Finanzen, sei es für die 
Kindertagesstätte oder diakonische 
Aufgaben, für Bau- oder Personalfra-
gen und vieles mehr. 

Kirche lebt durch Sie - 	
am 20. Oktober 2024 ist wieder 
Kirchenvorstandswahl. Vielleicht 
sind Sie ja eine der Kandidatinnen 

oder Kan-
didaten? 
Sprechen 
Sie Ihren 
Kirchen-
vorstand, 
Mitglie-
der des 
Vertrau-
ensaus-
schusses 
oder Ihre 
Pfarrerin 
oder Ihren 
Pfarrer an. 
Wir freuen 
uns auf Sie und Ihre Ideen!

KIRCHENVORSTANDSWAHL 2024: WARUM? WIE? WEN?
Warum?  
Evangelische Kirche lebt davon, dass 
Menschen Verantwortung überneh-

men 
und 
ihre 
Kirche 
mitge-
stalten. 
Mit 
ihrem 
Sach-
ver-
stand, 
ihrer 
Persön-
lichkeit 

und ihrem Glauben. Die Mitglieder 
des Kirchenvorstands tragen die Ver-
antwortung für die Gemeinde.

Wie? 	
Per Brief: Sie erhalten Mitte Sep-
tember 2024 alle Unterlagen für die 
Briefwahl oder die Wahl mit persönli-
cher Stimmabgabe.

Wen? 	
Bis Mitte Mai 2024 werden Kandida-
tinnen und Kandidaten angesprochen 
und vorgeschlagen. Voraussetzun-
gen sind ein Alter von 18 Jahren zu 
Beginn der Amtsperiode (1.12.2024) 
und die Kirchenmitgliedschaft. Die 
Kandidatinnen und Kandidaten kön-
nen sich persönlich vorstellen.

Kandidier  
für  
neue  
Wege

Kandidier  
für  
Tiefsinn

Kirchenvorstandswahl 2024

Sie haben Spaß daran, etwas zu 
bewegen und möchten sich für an-
dere einsetzen? Teamarbeit ist Ihnen 
wichtig und Sie übernehmen gerne  
Verantwortung? 

Dann sind Sie bei uns genau richtig. 
Will-
kom-
men 
zur 
Mitar-
beit im 
Kir-
chen-
vor-
stand!

Verän-
derun-
gen auf 
allen 
Ebenen 
wer-
den 

immer mehr Realität. Große Aufga-
ben kommen auf unsere Kirchenge-
meinden zu. Spannende und an-
spruchsvolle Jahre liegen vor uns. An 
vielen Stellen braucht es neue Wege 
und Kraft zu Veränderungen. 

Wir bewerben uns bei Ihnen um Ihre 
Zeit! Lassen Sie uns gemeinsam Kir-

che verändern 
und mit Gottes 
Segen in die 
Zukunft gehen!

Der Kirchen-
vorstand wird 
alle sechs 
Jahre von den 
Mitgliedern der 
Gemeinde ge-
wählt. Er leitet 
die Gemeinde 
gemeinsam mit 
der Pfarrerin, 
den Pfarrern der Gemeinde. In regel-
mäßigen Sitzungen entscheiden die 
Kirchenvorsteherinnen und Kirchen-
vorsteher über die Schwerpunkte 
des Gemeindelebens.

So gibt der Kirchenvorstand seiner 
Kirchengemeinde ein Gesicht. Mit 
viel Leidenschaft und verschiedens-
ten persönlichen Begabungen schafft 
er die Grundlage für ein lebendiges 
Gemeindeleben. Als Leitungsgre-
mium trifft er sich ca. monatlich zu 
einer gemeinsamen Sitzung. 

Kollegiales Miteinander und eigen-
ständiges Arbeiten werden dabei 
großgeschrieben. In der Zeit zwi-
schen den Sitzungen können sich 

Pfarrer Martin Simon, 
Referent für Gemeindelei-
tung und Kirchenvorstand 

im Amt für Gemeinde-
dienst der ELKB

Kandidier  
für  
Dynamik



Unsere Konfirmanden 2024

Anfang März waren die diesjähri-
gen Konfirmandinnen und Konfir-
manden auf ihrer letzten Freizeit 
in Obersteinbach. Es ging um die 
Themen „Abendmahl“ und „Kon-
firmationsspruch“, während am 
Abschlussabend unter dem Motto 
„Filmfestspiele Obersteinbach“ der 
rote Teppich ausgerollt und mit Preis-
verleihungen und Tanz wie bei einer 
echten Oscar-Gala gefeiert wurde 

- ein Highlight, das in Erinnerung 
bleiben wird. In der Reflexion hatte 
dann das Thema „Schuld und Verge-
bung im Abendmahl“ die positivsten 
Rückmeldungen erfahren. Die neue 
Generation unserer Gemeindemit-
glieder ist an den Kernthemen des 
Glaubens sehr interessiert.
Bitte begleiten Sie diese jungen 
Christinnen und Christen mit Ihren 
Gebeten!

Gemeindeseminar HOFFNUNG 24

Es war eine spannende Entdeckungsreise in 
ein teilweise sehr fremdes Land: Unser Ge-
meindeseminar HOFFNUNG 24, bei dem wir 
zentrale Abschnitte aus dem Buch der Offen-
barung erkundet haben. Und immer wieder 
leuchtete Hoffnung auf. Hoffnung für die Ge-
meinden, die das Schreiben zuerst erhalten 
haben, aber auch Hoffnung für uns, die wir in 
einer Welt leben, in der es mindestens genauso  
chaotisch zugeht, wie damals. Aber wir haben 
beim Blick hinter den Vorhang der Geschichte 
sehen dürfen: Trotz allem hält unser Gott die 
Fäden in der Hand, und er ist entschlossen, 
diese Welt zu einem guten Ziel zu bringen - 
und unser Leben ebenfalls.

Hilfreich waren auf dieser Reise die vielen 
bunten Bilder aus alter und neuer Zeit, mit 
denen Kursleiter Claus Bergmann die Symbol-
sprache der Apokalypse entschlüsselte - hier 
nur eine kleine Auswahl. Und so haben die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer entdeckt: 
Man kann diese alten Texte tatsächlich ver-
stehen, und sie sprechen sogar in unsere Zeit 
und unser Leben hinein - und schenken darüber 
hinaus Hoffnung für heute. 

Hoffnungsvoll ging das Seminar nach acht Wo-
chen dann auch zu Ende mit einem festlichen 
Gottesdienst, in dem wir uns beschenken lie-
ßen von Jesus Christus, dem Lamm Gottes, im 
Abendmahl und durch ein besonderes Segens-
symbol. Zuletzt stand die Frage im Raum: Gibt es 
eine Fortsetzung?

Pfarrer Bergmann war begeistert vom In-
teresse und Durchhaltevermögen der vie-
len Teilnehmerinnen und Teilnehmer und 
von den äußerst positiven Rückmeldungen.  
Denn ganz einfach war diese Reise nicht ...



Kirchlich bestattet wurden:

Freud und Leid in unserer Gemeinde

Getauft wurden:

Jugend in Aktion

Am 8. Febru-
ar, pünktlich 
zum Fa-
schingsauf-
takt führten 
Pfadfinder 
der Gruppe 
„schwarze 
Panther“ ein 
selbstgeschriebenes Theaterstück 
auf. Im Publikum saßen die Eltern 
und auch die Kinder der Starter-
gruppe sowie der Gruppe „weiße 
Königstiger“. In dem Theaterstück, in 
dem die Praktikantinnen Lara Meyer 
und Finja Disterer Regie führten 
und sogar aufgrund von Krankheit 
noch in eine Hauptrolle schlüpften, 

ging es um die Geschicke zweier 
Magier. Zuerst bekämpften sie sich 
gegenseitig und mussten dann aber 
zusammen mit ihren Verbündeten 
den Kampf gegen einen tödlichen 
Basilisken aufnehmen. Das Stück 
endete nicht nur mit einem Sieg der 
Magier, sondern auch mit donnern-
dem Applaus.              Benedikt Wolff

Persö
nlich

e Informatio
nen können 

aus G
ründen des D

ate
nsch

utzes 

nur in
 der gedruckten Ausgabe 

veröffe
ntlic

h werden.  

Wir b
itte

n um Verst
ändnis!

Aufgepasst! 
Am 13. April erledigen wir - auch Schweiß treibende - 	
Aufgaben in Haus und Garten für Sie! Wir bitten lediglich um 
eine Spende, die in gleichen Teilen dem Diakonischen Werk 
WUG und der Evangelischen Jugend Gunzenhausen 	

zugutekommt. Ihre Anmeldung erbitten 
wir bis 7. April an Diakonin Fran-

ziska Reinhardt per Telefon 
09831-2891 oder an 
ej.dekanatgunzenhausen 
@elkb.de.

Schwitzaktion der Dekanatsjugend



 foodsharing
Zu unserem nächsten Treffen sind wieder alle eingeladen, die etwas ge-

gen Lebensmittelverschwendung unter-
nehmen oder sich einfach informieren 
möchten: Samstag, 4. Mai, von 10 bis 
11 Uhr im Löhe-Haus.
Kontakt: Bernadette Rossmeisl 7519

 	 SPUR 8-Treff
Miteinander ins Gespräch kommen und 
uns über unseren Glauben und unser 
Leben austauschen und so Gemeinschaft 
erleben - es tut uns einfach gut! Das haben 
wir immer wieder so erlebt. Deshalb laden wir sehr herzlich ein:

Am Mittwoch, 10. April, und am Mittwoch, 8. Mai,	
treffen wir uns um 19.30 Uhr im Mesnerhaus (Stadtkirche). 

      SPUR 23-Treff
Das Gemeindeseminar SPUR 8 hat uns gut 
getan, aber es sind noch so viele Fragen offen, 
gerade wenn es darum geht, unseren Glauben 
konkret im Alltag zu leben. So kommen wir 
weiter zusammen und suchen Wege mit Jesus 

für uns heute. Die Gesprächsleitung liegt bei Pfarrer Claus Bergmann. 
Herzliche Einladung! Wir treffen uns am Dienstag, 16. April und am 
Dienstag, 14. Mai, um 19.30 Uhr in der Lutherstube im Lutherhaus. 

 Predigtvorbereitungskreis
Spannende Gespräche über einen Bibeltext, andere 
Meinungen hören, die eigene Sichtweise einbringen 
- das alles finden Sie in dieser Runde. Unter der Lei-
tung von Pfarrer Bergmann treffen wir uns jeweils 
um 19.30 Uhr im Mesnerhaus bei der Stadtkirche 
am Dienstag, 9. April, und am Dienstag, 7. Mai.
Schauen Sie einfach einmal herein, Sie sind herzlich willkommen!

Eine Woche in unserer Gemeinde

Lutherhaus
Besuchsdienstkreis (nach Vereinbarung) 10.30 Uhr

Dienstag SPUR 23-Treff (monatlich) 19.30 - 21.00 Uhr
Mittwoch Konfi-Treff 16.30 - 18.00 Uhr

Kantorei 19.30 - 21.00 Uhr
Donnerstag Flautissimo 18.00 Uhr

Gospelchor 19.30 - 21.00 Uhr
Posaunenchor 19.30 - 21.00 Uhr

Löhe-Haus
Dienstag Pfadfinder „Schwarze Panther“ (Klasse 3/4) 16.30 - 18.00 Uhr

Mesnerhaus
Dienstag Predigtvorbereitungskreis (monatlich) 19.30 - 21.00 Uhr
Mittwoch SPUR 8-Treff (monatlich) 19.30 - 21.00 Uhr

Kinder- und Familienzentrum KiFaZ
Montag Weltentdecker Gruppe 14.30 - 16.00 Uhr
Mittwoch Offener Treff   9.00 - 13.30 Uhr

„Rocknstubn“ (alle 2 Wochen) 19.30 - 21.00 Uhr
Donnerstag Beratung in Alltagsfragen   9.00 - 12.00 Uhr

Pfadfinder „Startergruppe“ (Klasse 1/2) 16.00 - 17.30 Uhr
Pfadfinder „Weiße Königstiger“ (Klasse 3/4) 16.00 - 17.30 Uhr

Freitag Pfadfinder „Weiße Wölfe“ (alle 2 Wochen) 17.30 - 19.30 Uhr

Treffpunkte

Unser Gemeindebrief
	

Alle zwei Monate 
kommt unser Ge-
meindebrief durch 

ehrenamtliche Helferinnen und Hel-
fer in die evangelischen Haushalte. 
Vielen Dank allen, die dazu beitragen! 

Wer könnte hier noch mithelfen? 
Brigitte Deffner im Pfarrbüro freut 
sich auf Ihren Anruf ( 884860). Der 
nächste Gemeindebrief für Juni und 
Juli erscheint Ende Mai, Redaktions-
schluss ist am Freitag, 10. Mai. 



 
Zur Besinnung

Heiliger Geist
Heiliger Geist!  

Du begeisterst mich für Jesus.

Du wohnst in mir  
und erfüllst mich mit Frieden.

Du träumst in mir  
und weitest meinen Horizont.

Du lehrst in mir  
und erschließt mir Gottes Wort.

Du tröstest mich  
und schenkst mir neuen Mut.

Du betest in mir  
und öffnest mir den Himmel.

Du singst in mir  
und preist meinen Schöpfer.

Du liebst in mir  
und führst mich zum Nächsten.

Du begeisterst mich für Jesus,  
Heiliger Geist!

Reinhard Ellsel


